
 

 

 

  

 

Schriftliche Anfrage "Hat der Zivilschutz noch seine Daseinsberechtigung?" 08.5213.01 
 

 

Der Zivilschutz Basel-Stadt befindet sich seit Jahren in einer Sinnkrise. Durch die diversen Änderungen der 
Gesetzgebung, dem veränderten Auftrag im Rahmen des Bevölkerungsschutzes, aber auch aufgrund der 
diversen Reformen bei der Armee, ist unklar, was die heutige Aufgabe des Zivilschutzes sein soll. Bisher wurde 
seitens der Verantwortlichen relativ wenig bezüglich Zivilschutz-Reform realisiert, einzig von einem 
Bestandesabbau ist die Rede. Die zum Zivilschutz gehörenden Bauten werden - wie man hört - mangels Nutzung 
regelmässig für irgendwelche "Wurst und Brot" Anlässe vermietet.  

Der unklare Auftrag des Zivilschutzes führt dazu, dass die Zivilschutzleistenden in unserem Kanton zu einem 
grossen Teil demotiviert sind. Auch anlässlich des Einsatzes an der EURO 2008 sah man oft gähnende und 
demotivierte Zivilschützer. Zudem sind die "normalen" Wiederholungskurse gemäss Aussagen vieler Beteiligter 
und eigenen Erfahrungen absolut sinnlose Veranstaltungen, in welchen durch irgendwelche zusammenhanglosen 
Übungen versucht wird, die Zeit tot zu schlagen. Und man wird bei einigen Kursleitern den Verdacht nicht los, 
wem es nicht zum Adjudanten im Militär reicht, wird halt Zivilschutz-Instruktor.  

Weiter hört man von Angehörigen des Zivilschutzes immer wieder, dass diese nur noch sehr unregelmässig oder 
gar nicht zu Wiederholungskursen aufgeboten werden. Entsprechend müssen sie, da keine Diensttage geleistet 
wurden, den vollen Wehrpflichtersatz abliefern.  

Ich bitte den Regierungsrat um die Beantwortung folgender Fragen, welche ausschliesslich den Kanton Basel-
Stadt betreffen:  

1. Wie viele Personen sind aktuell Angehörige des Zivilschutzes?  

2. Wie viele (an und für sich nach Gesetz aufzubietende) Personen wurden im 2005, 2006 und 2007 (bitte 
einzeln angeben) nicht aufgeboten?  

3. Aus welchen Gründen wurden diese Personen nicht aufgeboten?  

4. Wie hoch waren die Einnahmen durch die Leistung von Wehrpflichtersatz im 2005, 2006 und 2007 
aufgrund im Kanton Basel-Stadt nicht aufgebotener Zivilschützer?  

5. Wie hoch waren die Kosten des Zivilschutzes in den Jahren 2005, 2006 und 2007 für den Kanton Basel-
Stadt? Personalkosten bitte separat aufführen.  

6. Wie hoch sind die durchschnittlichen Kosten für einen Wiederholungskurs pro Person? Personalkosten 
bitte separat aufführen.  

7. Plant der Regierungsrat in den Bereichen, in denen der Kanton die Verantwortung trägt, Reformen? Wenn 
ja, welche?  

8. Wenn Reformen geplant sind, wo könnte beim Zivilschutz gespart werden?  

9. Wie viele Vermietungen von Zivilschutzbauten wurden im 2005, 2006 und 2007 vorgenommen?  

10. Wie hoch waren die dadurch entstandenen Einnahmen?  

11. Plant der Regierungsrat eine Veräusserung bestimmter Zivilschutzanlagen?  
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